
 
 

 

 
Aufruf zum Aktions- und Protesttag in Einfacher Sprache 
 

Das Bündnis für Inklusion und Teilhabe ruft zu einem Aktionstag auf. 
Es gibt eine Demonstration am 25. April 2024. 
Die Demonstration beginnt um 12 Uhr mittags. 
Sie findet auf dem Kranzplatz in Wiesbaden statt. 
 
Menschen mit Behinderung können ausgeschlossen und unfair behandelt werden. 
Es gibt nicht genug Personal, um ihnen zu helfen. 
Hessen braucht mehr Profis für Inklusion! 
 
Heilerziehungspfleger: innen (HEP) helfen und pflegen Menschen mit Behinderung. 
Aber sie bekommen wenig Unterstützung von der Politik. 
Es gibt nicht genug HEPs.  
Deshalb bekommen Menschen mit Behinderung nicht genug Hilfe. 
Die Zahl der HEP-Schüler: innen sinkt in Hessen und in ganz Deutschland. 
In 2024 werden weniger als 400 HEPs in Hessen ihre Ausbildung beenden. 
Aber es werden etwa 3.000 HEPs in Hessen gebraucht.  
Und jedes Jahr werden es mehr. 
Das liegt am demographischen Wandel. 
Das ist schlecht für die Inklusion und diskriminiert Menschen mit Behinderung und 
ihre Familien. 
Menschen mit Behinderung könnten ausgeschlossen und diskriminiert werden! 
 
In Hessen haben sich viele Gruppen zusammengetan. 
Sie wollen die Arbeit von HEPs und anderen Profis in der Behindertenhilfe stärken. 
Die Demonstration in Wiesbaden ist Teil eines Aktionstages in ganz Deutschland. 
 
Im letzten Jahr gab es schon einmal eine Demonstration.  
Herr Dr. Hinz sagt: "Wir haben schon etwas erreicht. 
Aber wir müssen weitermachen. 
Deshalb bitten wir alle Betroffenen, am 25. April nach Wiesbaden zu kommen. 
Wir müssen laut sein, damit sich wirklich etwas ändert." 
Dr. Thorsten Hinz ist einer der Leute, die das organisiert haben. 
Er arbeitet bei der Nieder-Ramstädter Diakonie (NRD). 
 


